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2.Norddeutsche Rangliste in Nordhorn

SHBV- Kader überraschte stung Ranglistenplatz 3.
Für Engelmann/Taskin galt es im Mäd-
chendoppel derAltersklasse U 17 minde-
s tens  den be im l .Norddeutschen
Ranglistenturnier in Lübeck erspielten 2.
Platz zu verteidigen. Von daher war es
nicht ganz unerwartet, dass sie ins End-
spiel zogen und dort gegen die Favoriten
NawrathMintrich, Brandenburg/Berlin,
antreten mussten. Eine gute kämpferi-
sche Leistung machte den Dreisatzsieg
perfektund Platz 1 wardergerechte Lohn.

,:,i Schaupp/Born, LV Hamburg, landeten
auf Platz 8.

::r-' lm Jungendoppel dieser Altersklasse
hatten Brosowski/Düring im Spiel um

.,,,, Pla|z 5 gegen das Duo vom LV Nieder-
:,;i sachsen gute Möglichkeiten zu gewin-
:' nen, aber die Chancen wurde nicht

genutä, so dass eine knappe Zweisatz-
niederlage Platz 6 bedeutete.
Mit ihrer Partnerin Ulrike Heiden, LV
Mecklenburg-Vorpommem, konnte Mi-
chaela Kitschke sich in dreispielen der
Altersklasse U 1 9derDisziplin Mädchen-
doppel einen ungefährdeten 1. Rangli-
stenplatz erspielen.
Die Platzierungen 6 und 8 im Jungen-
doppel der Altersklasse U 19 waren die
Ausbeute für den SHBV. Die Spieter
Schulz/Neubacher, noch Spieler derAl-
tersklasse U 15 bzw. U 17. machten es
ihren älteren Kollegen sehr schwer.
Schulz/Neubacher haften pech, dass
sie im 2.Spiet auf die späteren
Erstplatztierten trafen und verloren. Sa-
scha Klopp mit seinem PartnerSchlüter
vom LV Niedersachsen verfehlten durch
eine Dreisatzniederlage den Einzug ins

Am 30.9. und 1. oktober2000 wurde das 2. Norddeutsche Ranglistenturnier
in Nordhorn vom Landesbandmintonverband Niedersachsen ausgerichtet.
Für das Turnier hatten sich die Spieler lerderAltersklasseUl5inderAlterklasse
Svenja Klopp, SV Bokhorst, Sonja Klahn, U 17 noch keinen vorderen Platz belegen.
MTV ltzehoe, Malte Grenda, VfL Oldes- Annticn erging es Patrick Neubacher ats
loe, Noah El Ammar, TSV Ladelund, Leif SpielerderAltersklasse U 17 in derAlters-
Rehfeld, TSV Trittau, Sven Hoffmann, klasseU l9.SeineGegnerließenesnicht
GettorferSC, alleAltersklasse U 15, Ayfer zu, dass Patrick vorne landen konnte.
Taskin, BW Wittorf, lsa Schaupp, BW Michaela Kitschke startete zwar im
wittorf, Linn Engelmann, PSV Eutin, Jan- MädcheneinzelderAltersklasse u 19 mit
Sören Schulz,  VfB Lübeck, Lars
Brosowski, KielerTV, Ulrich Düring, TSV
Berkenthin, Jan-Collin Strehse, BSG
Eutin, Phil Gränert, BSG Eutin, alle Al-
tersklasse U 17, Michaela Kitschke, BW
Wittorf, Sascha Klopp, SV Bokhorst,
Patrick Neubacher, VfL Damp-Vogel-
sang, alle Altersklasse U 19, qualifiziert.
Begleitet und betreut wurden die Spie-
ler von den Landestrainern Kare Mads
Hansen und Malte Böttger, Landes-
jugendwart Horst Böttger, Andrö Reuter
und Jens Meyer sowie der gute Geist für
alle Situationen Herbert.
Mit der Disziplin Mixed wurde das Tur-
nier begonnen. Jan-Sören Schulz, noch
Spieler der Altersklasse U15, stand mit
seiner Partnerin Lillie, LV Niedersach-
sen, in der Altersklasse U 17 im End-
spiel und verfehlte knapp Ranglisten-
platzl.lm Spielum Platz 3 bzw. Platz 5
konnten sich Düring/Engelmann bzw.
Brosowski/Taskin durchsetzen.
Anschließend wurde das Turnier mit der
Disziplin Einzel fortgesetzt. In der Al-
tersklasse U 15 sorgte Leif Rehfeld für
einen Paukenschlag und stand ganz
überraschend im Endspiel gegen Bartlick,
LV Berlin, den er mit 15:6 und 15:10 be-
siegte. Ranglistenplatz 1 war sein ver-
dienter Lohn. Aber auch der 6. Rangli-
stenplatz von Sven Hoffmann und Platz 8
für Noah El Ammar zeugen von einer
starken Leistung. Nicht vergessen wer-
den sollte im Mädcheneinzel der Alters-
klasse U 15 der 6. Platz von Sonja Klahn.
Nach der Überraschung im Jungeneinzel
sollte eine weitere Überraschung im
Mädcheneinzel der Altersklasse U 17
durch Linn Engelmann folgen. Sie machte
an diesem Tag starke Spiele und zog
unerwartet ins Endspiel ein. Nach einem
Dreisatzsieg über die Spielerin Lillie, LV
Niedersachsen, stand sieauf dem Sieger-
treppchen. Ayfer Taskin erkämpfte einen
6 Platz.
lm Jungeneinzel der Altersklasse U 17
errang Ulrich Düring noch die beste
Platzierung fürden SHBV mit Ranglisten-
platz 7. Jan-Sören Schulz konnte als Spie-

Linn Engelmann überraschte in U 17
Foto: W.Engelmann

einem Zweisatzsieg, hatte aber in dem
anschließenden Spiel gegen die spätere
Zweiplatzierte Kirsten Töllner, LV Meck-
lenburg-Vorpommern, das Nachsehen
und erreichte Platz 8.
Unsere Mädchen Klahn/Klopp sorgten im
Mädchendoppel derAltersklasse U 1 5 für
Furore und mischten das Feld ganz schön
auf. Was keinerfür möglich gehalten hat-
te, wurde nun wahr: Die girls des SHBV
standen gegen BieligUKuhr, Brandenburg/
Mecklenburg-V., im Endspiel und bearyan-
gen ihrer Gegnerinnen in zwei Sätzen.
Eine deutliche Leistungssteigerung, die
niemand erwartet hatte.
In dieser Altersklasse wollten die Jungen
des SHBV natürlich nicht nachstehen.
El Ammar/Rehfeld verfehlten gegen die
späteren Sieger des Turnieres durch eine
Zweisatzniederlageden Einzug ins Finale
und sicherten sich durch eine starke Lei-

Halbfinale.
lm Spiel um Platz 5 unterlagen sie gegen
Lelling/Knabbe, LV Hamburg, äußerst
knapp im Entscheidungssatz.
Mit fünf ersten Ranglistenplätzen und wei-
teren guten Platzierungen kehrtendie Spie-
lerdes SHBV aus Niedersachsen zurück.
Wenn das spielerische Niveau bis zum
l.Deutschen Ranglistenturnier vom 20.
bis 22.10.2000 in Schwenningen gehal-
ten wird bzw.noch gesteigert werden kann,
ist nach Aussage vom Landestrainer
Hansen ebenfalls mit vorderen Plätzen zu
rechnen.
Für die Tei lnahme am 1. Deutschen
Ranglistenturnier haben sich die Spieler
Svenja Klopp, Leif Rehfetd, Jan-Sören
Schulz, Patrick Neubacher, Ayfer Taskin,
Linn Engelmann, Michaela Kitschke, Joa-
chim Persson und Philipp Droste quatifi-
ziert.
Wünschen wir unseren Spielern viel Er-
folg. Wilftied Engelmann
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KBV PLO/NMS/KI: Kreisrangliste erstellt

John Djamil und
Sfefa nie Schmidt vorn

Unsere 1. Kreisrangliste der Saison 2000/2001 spielten wir in der Sporthalle
des Berufsschulzentrums in Kiel. Erstmalig hatten wir die Rangliste offen
ausgeschrieben und so freuten wir uns ganz besonders über die Beteili-
gung der Glücksburger.

3.Mau, Christ ian TuS Holtenau
4.Radtke, Christian Eckernförder MTV
5.Kulke. Mark THW Kiel
6.Radden, Oliver SV Bokhorst
7.Franke, And16 Eckernförder MTV
8.Baskow, Jürgen Eckernförder MTV
9.Paasch, Florian TSV Glücksburg 09
l0.Vujnovic,Krist ian El lerbekerTV
11.Brummack, Hartmut THW Kiel
12.Pingel, Sönke TSV Kronshagen
13.Neumann, Lars SV Hammer
14.Tybussek, Olaf TSVBordesholm
1 5.Klindt, Matthias TSV Bordesholm
16.Wolf, Heiko TSV Glücksburg 09;
17.Salomon, Ulf  SpVg.EidertalM. j
1 S.Wiediger, Malte SpVg.Eidertal M.l
1 9.Stenzel,Thomas SpVg. Eidertal M.'
20.Reich. Michael THW Kiel Rita Wittke (THW Kiel) belegte im

Dameneinzel den 2.Platz.
Foto: Oliver Radden
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Dameneinzel:
1 .Schmidt, Stefanie TSV Kronshagen
2.Wittke, Rita THW Kiel
3.Klindt, Andrea TSV Bordesholm
4.Petersen, Birgitte TSV Glücksburg
5.thor Straten. Marion

TSV Kronshagen

6.Seul,  Manuela El lerbeker W
7.Seul, Anja
S.Neumann. Jul ia

Ellerbeker TV
SV Hammer

H. Brummack, Turnierausschuß

John Djamil vom Kieler TV wur-
de deutlicher Sieger der Rangli-

ste. Foto: Oliver Radden

Mit B Damen und 20 Herren war
das Turnier gut besucht,  wir
hätten aber noch etwas Kapazi-
tät gehabt. Bei vielen spannen-
den und umkämpften Spielen
kamen wir zügig voran.
So konnten wir nach dem Da-
men-Endspiel, in dem Stefanie
Schmidt (TSV Kronshagen) ge-
gen Rita Wittke (THW) gewann,
schon um 19 Uhr das Endspiel
zwischen John Djamil (Kieler
TV) und Günter Stelck (TSV
Flintbek) mitverfolgen. John ent-
schied es erwartungsgemäß
(wie auch die Spiele in den vor-
herigen Runden) glatt für sich.
Herzl ichen Gückwu nsch !
Herreneinzel:
1.Djamil ,  John KielerTV
2.Stelck. Günter TSV Flintbek Die Platzierten der Rangliste des KBV P|ö/NMS/KI Foto: Oliver Radden


